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Unſer öſterreichiſcher Verbündeter
Halle 2 Auguſt

Unſere Diplomatie pflegt ſich nie in die internen Angelegenheiten
fremder Staaten zu miſchen und ſie thut gut daran denn dadurch ſind
uns manche Mißhelligkeiten erſpart geblieben Manchmal würden wir es
jedoch mit Freuden begrüßen wenn wir ein kräftig Wörtlein in die Ver
hältniſſe eines Staates dreinreden könnten an deſſen Wohlergehen uns
im eigenſten Intereſſe gelegen ſein muß und wir bedauern dann lebhaft
unſere Warnungen und Mahnungen in der Oeffentlichkeit und in der
Form von Wünſchen äußern zu dürfen ohne daß denſelben Folge gegeben
wird Die Vorgänge welche ſich augenblicklich in der Donaumonarchie
abſpielen erheiſchen eine ſolche Beachtung denn Oeſterreich iſt nicht nur
mit uns befreundet ſondern unſer Bundesſtaat und wir haben daher
ein lebhaftes Jntereſſe daran daß die Zuſtände dieſes Staates kon
ſolidirte bleiben daß er an ſeiner Bündnißfähigkeit keine Ein
buße erleide Dieſes ſchwerwiegende Moment dürfen wir nicht außer
Acht laſſen und die gegenwärtigen Zuſtände innerhalb der ſchwarz gelben

Grenzpfähle gewinnen in dieſer Hinſicht um ſo größere Bedeutung

Jn erſter Linie iſt es der ſeit bereits mehreren Jahren tobende
Nationalitätenſtreit der am Lebensmarke unſeres öſterreichiſchen
Bruders zehrt und wie Niemand mehr in Abrede ſtellen wird dem
Preſtige der Donaumonarchie weſentlich Abbruch gethan hat Als Bismarck
ſ Zt das Bündniß mit Oeſterreich Ungarn abſchloß lagen die Ver
hältniſſe weſentlich anders Damals drohte uns ein Angriff von
Frankreich weshalb wir uns nach einem kräftigen Bundes genoſſen
umſehen mußten heute haben wir einen Krieg mit dieſem Lande weniger
zu befürchten einmal weil ſich die Beziehungen gebeſſert haben dann aber

auch weil wir gut Freund mit Rußland ſind Der Nutzen unſeres
Bündniſſes iſt dadurch ſchon weſentlich geſunken und es iſt fraglich ob
der große Staatsmann bei der gegenwärtigen Konſtellation jenen Vertrag
geſchloſſen hätte Nun hat überdies in der Zwiſchenzeit während unſere
Macht wuchs die Kraft unſeres Bundesgenoſſen in gleichem Maße nach
gelaſſen Unfähige Miniſter ſtanden in letzter Zeit am Staaisruder
ihnen iſt die Schuld beizumeſſen daß der keimende Nationalitätenzwiſt zu
hellen Flammen emporloderte und die Grundveſten der Doppelmonarchie
erſchütterte Ein Badeni ein Thun ſind es die durch ihre verkehrten Maß
nahmen die Gefahren heraufbeſchworen deren man nicht mehr Herr
werden kann das früher dominirende Deutſchthum dem die Donau
linie ihre Kultur Ruhm Erfolge c verdanken wird ſyſtematiſch unter
jocht und das inferiore Slaventhum ſoll ſeine Stelle ausfüllen Aber
nicht genug daß der Nationalitätenhader Alles anfrißt er hat ſogar vor
der Armee der feſten Säule der Monarchie nicht einmal Halt gemacht
und übt hier feine verheerenden Wirkungen aus Die deutſche Armee
ſprache wird immer mehr zurückgedrängt wodurch die allgemeine Ver
ſtändigung erſchwert und die Einheit des Reichsheeres gefährdet wird
die Offiziere nichtdeutſcher Nationalität wenden die deutſche Sprache nur
widerwillig an ja radebrechen oft nur das Deutſche Die Disziplin
hat beglaubigten Berichten zu Folge durch das politiſche Partei
zetriebe gelitten und bei der wachſenden inneren Zerſetzung der
Habsburgiſchen Staaten macht ſich in deutſchen Kreiſen die Beſorgniß

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker
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So war das immer für unglaublich Gehaltene doch zur
Wahrheit geworden und trotz ihres Sträubens hatte die Schlich
tingerbäuerin mit ihrem Sohne zum feſtgeſetzten Termine haß
erfüllten Herzens den ſtattlichen Hof räumen müſſen Nachdem
ſie eingeſehen daß vom Waldkrugwirth für ſie nichts zu hoffen
war hatten ſie ſich mit Zähneknirſchen in den Schickſals
wechſel gefunden und die Bäuerin war mit ihrem Sohne in
den kleinen väterlichen Hof den jetzt ihr Bruder bewirth
ſchaftete vorläufig übergeſiedelt Das war wohl der härteſte
Schlag für die ſtolze habgierige Frau und wie um ſich ſelbſt
über die Dauer ihres Unglücks zu täuſchen hatte ſie den
Winkelſchreiber in der Kreisſtadt ſofort beauftragt einen Prozeß
gegen den Stieffohn einzuleiten

Aber ſo begierig der Jakob ſonſt die Troſtesworte ſeiner
Mutter entgegengenommen hatte ein ſolch taubes Gehör beſaß
er jetzt für dieſelben er war ſelbſt klug genug um einzuſehen
daß ſie allein in ihrer ohnmächtigen Wuth gegen den Franz
nichts Ausgiebiges zu unternehmen vermochte Ach was der
Hof iſt hin den krieg ich nimmer und wenn ich ihn dem
Teufel ſelbſten aus dem Rachen holen wollt ſchrie er ſeine
Mutter wüthend an Hätt ſt Du damals nit ein falſches
Spiel mit dem Waldkrugwirth getrieben hernachen wären wir
jetzt fein raus jetzt können wir zuſchau n wie andere ſichfreu Der Burſch ſchnitt ihr durch höhniſches Lachen kurz

weg die Rede ab ſtülpte ſeine Mütze auf und ging dann ohne
ein weiteres Wort zu ſagen zur Thür hinaus dieſe hart hinter
ſich in das Schloß werfend

Jm raſchen Laufe rollte das Gefährt der Walburg durch
den Tannenwald Der Knecht hatte von der jungen Bäuerin
den Auftrag erhalten in der Richtung von der Kreisſtadt die
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geltend daß ſlaviſche Regimenter bei ihrem Deutſchenhaſſe ſich weigern
könnten mit den deutſchen Truppen zu fechten Daß unter ſolchen Um
ſtänden der militäriſche Werth Oeſterreichs als Bundesgenoſſe bedeutend
verliert dürfte auf der Hand liegen

Wenn man an autoritativer Stelle wenigſtens verſuchen würde dem
Uebelſtande abzuhelfen ſtatt deſſen wird z B ein Militärſchulverein der
ſich die Aufgabe geſtellt in ſlaviſchen Gegenden den Offizierskindern
deutſche Schulbildung zu verſchaffen derartig drangſalirt daß er ſich auf
löſt Und wie es beim Militär iſt ſo iſt es in dem übrigen Staatsleben
der Doppelmonarchie Here Thun regiert eben mit Hilfe des famoſen
S 14 abſolut und ſcheert ſich den Teufel welche Folgen ſeine Verordnungen
nach ſich ziehen er rückt und rührt ſich nicht dem Sprachenſtreit durch
eine gerechte Geſetzgebung ein Ende zu machen der ſchweigt ſich un
bekümmert aus Statt die hochgehenden Wogen zu beruhigen legt er es
noch geradezu darauf an den ohnehin ſchon genug geprüften Staat
neuen Wirrniſſen entgegenzuführen Er ſcheut nicht einmal den Ver
faſſungsbruch und läßt auf dem bequemen Verordnungswege die
Zuckerſten er einführen welche im Vorjahre vom Reichsrathe abgelehnt

worden war Dieſe neue Steuer hängt nicht einmal mit dem Ausgleiche
zuſammen was vielleicht ihre Oktroyirung gerechtfertigt haben würde Daher
wirkt die Vertheuerung eines allgemeinen Genußmittels bis in die tiefſten Volks
ſchichten Thun hat damit ſelbſt ein Agitationsmittel gegen ſich geſchaffen
das durch ſeine eigene Kraft wirkt Von allen Seiten und allen Gegenden
regnet es die lebhafteſten und ſchärfſten Proteſte aus Partei und Vereins
verſammlungen Gemeindeverretungen und anderen Körperſchaften eine
tiefe und ſchwerwiegende Erregung hat ſich aller Kreiſe bemächtigt Ja
ſelbſt die Tſchechen regen ſich gegen ihren bisherigen Schutzherrn eine
Verſammlung der tſchechiſchen Agrarpartei hat den jungtſchechiſchen Ab
geordneken und dem Finanzminiſter Kaizl ihr Mißtrauen ausgeſprochen
Wenn es bereits ſo weit gekommen iſt daß ſich ſelbſt die Slaven von
Thun losſagen dann muß es fürwahr ſchlimm ſtehen

Graf Thun ſteht der ganzen Bewegung ziemlich rathlos gegenüber
er iſt überraſcht von ihrer Jntenſivität da er glaubte die Oeſter
reicher ſo ſchön eingelullt zu haben nun weiß er nicht was er thun ſoll

er gleicht dem bekannten Greiſe der auf dem Dache ſitzt und ſich nicht
zu helfen weiß Jn ſeiner Noth ruft er die Polizei zu Hilfe die Ver
ſammlungen werden aufgelöſt Beſchlüſſe der Gemeindevertretungen in

hibirt die Zeitungen welche hiervon berichten beſchlagnahmt das ſind
Regierungskünſte eines Syſtems welches vom S 14 lebt ſind doch in
den letzten drei Tagen der vorigen Woche nicht weniger als 114 Be
ſchlagnahmungen erfolgt So geräth der Donauſtaat immer tiefer in
den Snumpf und nirgends iſt der Retter zu erblicken der den Staats
karren herausheben könnte gerade das Ventil welches der Erregung
einen Abzug verſchaffen könnte der Reichsrath iſt geſchloſſen und
ſo müſſen ſich die Leidenſchaften auf einem anderen Wege und daher
leider in wilderer Weiſe Luft machen Daß dadurch die Feſtigkeit und
Stabilität des Reiches nicht erhöht wird iſt erſichtlich und daher dürfte
die Thun ſche Maßregel recht verhängnißvolle Folgen nach ſich
ziehen

Vom Standpunkte des deutſchen Jntereſſes aus müſſen wir das
aufs tiefſte beklagen denn der Niedergang der Donaumonarchie müßte
auch auf unſer Bundesverhältniß einen Rückſchlag ausüben Vielleicht
unternimmt es Fürſt Hohenlohe der dieſer Tage mit dem Grafen Goluchowski
in Auſſee zuſammentrifft in privater Unterredung darauf aufmerkſam zu
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machen auf welche Klippen das öſterreichiſche Staatsſchiff zuſteuert Es
würde überall wo deutſche Herzen ſchlagen ſchmerzlich empfunden werden
wenn unſer Verhältniß zu Oeſterreich durch die dortigen unhaltbaren Zu
ſtände eine Aenderung erfahren würde und die Gegner Deutſchlands
würden darob frohlocken Vielleicht iſt es für Oeſterreich doch noch nicht
zu ſpät und vielleicht gelingt es doch noch einem muthigen Manne den
Donauſtaat wieder auf ſeine alte Höhe zurückzubringen das kann er aber
nur unter einem völligen Wechſel des jetzt herrſchenden Syſtems und
unter Beihilfe der deutſchen Parteien der Habsburgiſchen Monarchie

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Verlin 1 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer iſt laut
Meldung aus Kiel von ſeiner Nordlandsreiſe heimgekehrt Die Kaiſer
yacht Hohenzollern dampfte bei herrlichſtem Wetter begrüßt von dem
Kanonenſalut der deutſchen Kriegsſchiffe und des däniſchen Panzerſchiffes

Jver Hoitfeld in den dortigen Kriegshafen Der Kaiſer empfing
Nachmittags den Kommandanten des däniſchen Panzerſchiffes Kapitän
Arong und nahm die Meldungen des Stationschefs Admiral Köſter ſo
wie des Geſchwaderchefs Vizeadmiral Thomſen entgegen Dann unter
nahm der Monarch an Bord der acht Jduna eine Segelfahrt nach
der Außenföhrde Jm Befinden der Kaiſerin ſind weitere erfreuliche
Fortſchritte eingetreten Die Kaiſerin geht in den Stuben und im Garten
ohne Beſchwerden umher und unternimmt täglich Spazierfahrten Die
Abreiſe von Berchtesgaden nach Wilhelmshöhe iſt nunmehr für der
3 d Mts Nachmittags feſtgeſetzt

Die Kanalkommiſſion hat heute unter ſchwacher Betheiligung
es waren nur ſieben Abgeordnete erſchienen den Bericht über den

zweiten Theil der Verhandlungen der Kommiſſion die ſich auf die
Kompenſationen bezogen feſtgeſtellt Der Bericht iſt von redaktionellen
Aenderungen abgeſehen unverändert genehmigt worden Präſident
v Kröcher der z Z in Marienbad weilt iſt hiervon telegraphiſch in
Kenntniß geſetzt und um Anordnung des Termins für die nächſte Plenar
ſitzung erſucht worden Von Seiten der Kommiſſionsmitglieder iſt der
Wunſch ausgeſprochen daß hierfür der 16 Auguſt gewählt werden mög

Die Gefahr eines Bündniſſes zwiſchen Deutſchland
Rußland und Frankreich wird wie man aus London berichtet in
der Zeitung London Letter erörtert Das Blatt ſchreibt Es iſt vielleicht
ganz gut daß der deutſche Kaiſer ſchließlich doch die Abſi t aufgegeben
hat dieſes Jahr nach Cowes zu kommen Er ſoll den Offizieren an
Bord der Jphigénie geſagt haben die franzöſiſche Marine ſei die beſte
der Welt Nun führt Wilhelm II den Titel eines Admirals der britiſchen
Flotte und wir lieben es nicht daß unſere Admirale nominelle oder
wirkliche die Ueberzeugung ausſprechen daß irgend eine Marine der
Welt der Unſrigen gleich kommt viel weniger überlegen iſt Folgt ein
für den deutſchen Kaiſer ſchwer beleidigender Satz Wir nehmen nicht
einen Augenblick an daß er wirklich an die Ueberlegenheit der franzöſiſchen
Marine glaubt und ſeine Aeußerungen laſſen ſich nur erklären aus ſeiner
intenſiven Eiferſucht auf die Stärke Englands zur See Der Kaiſer
möchte Deutſchland zu einer Weltmacht machen und dazu braucht es eine
ſtarke Flotte Ein deutſcher Admiral hat kürzlich es gerade heraus
geſagt Deutſchland brauche eine große Flotte um England entgegentreten
zu können und wir ſollten uns die Thatſache merken Bisher haben wir
es als genügend betrachtet eine Marine zu beſitzen welche der vereinigten
franzöſiſchen und ruſſiſchen die Wage zu halten vermochte es giebt
Kenner welche glauben daß unter den Möglichkeiten der Zukunft die
Kombination dreier Großmächte gegen uns ſich findet und es uns deshalb
zukommt unſere Vorbereitungen zur See auf dieſer Hypotheſe zu baſiren S
Angeſichts ſolcher Dreiſtigkeiten iſt es wenigſtens erfreulich daß die Herren

noch ein bischen Furcht haben
Abfällige Urtheile des amerikaniſchen Admirals Oewey

werden jetzt in anderer Faſſung als man bisher zu hören bekam bekannt
Aus den neueſten Mittheilungen geht hervor daß der Admiral von ſeinem

laufen was ſie können haſtete ſie den neben ihr ſitzenden
Knecht an zum erſten Male damit das herrſchende Still
ſchweigen unterbrechend

Jn dieſem Augenblicke fiel in nicht zu weiter Entfernung
ein Schuß Der Knall hallte ſchauerlich durch den Wald und
der erbebenden Walburg war es nicht anders als ob ſie gleich
darauf einen durchdringenden Schmerzensſchrei vernommen
habe

Dann wurde es wieder ſtill im Walde und nur der Huf
ſchlag der dahineilenden Roſſe das Geknirſch der jäh ſich um
drehenden Räder erfüllte die Luft Die Walburg war von
ihrem Sitze in die Höhe geſchnellt und hatte beide Hände gegen
das krampfhaft ſich zuſammenziehende Herz gepreßt Um Jeſu
es iſt ein Unglück geſchehen bebte ſie mit blutloſen Lippen
fahr zu Knecht was Du kannſt

Auch den Burſchen mochte die Muthmaßung überkommen
haben daß etwas nicht geheuer war und er ſtrengte den Lauf
der Roſſe auf das Aeußerſte an Aber der Walburg ging es
noch immer zu langſam denn das Entſetzen ihres Herzens
und das jäh in ihr erwachte Gewiſſen trieben ſie vorwärts
Plötzlich riß ſie dem Knechte die Peitſche aus der Hand und
ſchlug unbarmherzig auf die ſchweißgebadeten Thiere daß dieſe
ſich hoch emporbäumten und die Nüſtern voll geifernden
Schaumes dahinraſten daß von ihren Eiſenhufen die Funken
ſtoben und das Gefährt über die Unebenheiten des Weges mit
furchtbarer Heftigkeit geſchleudert wurde

Haltet ein Bäuerin ſchrie der Knecht erſchreckt und
wollte der Raſenden in die Peitſche fallen wenn Jhr s ſo
treibt ſind wir verloren und die Gäul zuerſt

Aber die Walburg ſchien taub geworden zu ſein und ſchlug
nur noch mit angeſtrengterer Gewalt auf die dahinjagenden
Roſſe Was liegt an einem Thier wo es einem Menſchen
gilt ſchrie ſie mit ſchier erſtickter Stimme und die Augen
drangen ihr dabei aus den Höhlen Lauft zu ihr Gäul
oder ich ſchlag euch zu Tod

Eben ſchwankte das Gefährt mit einem ſcharfen Ruck um

eine jähe Biegung des Weges Dort liegt ein Menſch mitten
im Weg ſchrie der Knecht im nächſten Augenblicke und
ſtemmte ſich gewaltſam in die Zügel

Es iſt mein Mann ſchrie die Walburg in wilder Ver
zweiflung auf Es iſt der Schlichtinger ſtammelte auch der
Knecht

Eben hatte das Gefährt den bewegungslos am Boden
Liegenden erreicht im nächſten Augenblick mußte er von den
grimmen Eiſenhufen zur formloſen zuckenden Maſſe zertreten
ſein da im letzten entſcheidenden Momente ſcheuten die
Pferde vor dem unerwarteten Hinderniß bäumten ſich jäh em
por und ſchnellten dann mit einem gewaltigen Satze auf die
Seite Von dem Ruck wurden die Jnſaſſen des Wagens faſt
herausgeſchleudert während die ermatteten Roſſe mit zitternden
Gliedern wie auf der Stelle gebannt ſtehen blieben

Die Walburg glitt haſtig vom Wagen herab und eilte auf
den Daliegenden zu mit einem Jammerrufe ihm zur Seite auf
die Knie niederſinkend Er iſt todt ſchrie ſie auf vor der
Blutlache zurückbebend die ſich rings um den Bewußtloſen
gebildet hatte

O ift das ein Unglück jammerte der Knecht auf der
nun ebenfalls nach dem ſchwer Getroffenen ſchaute Die rechte
Bruſtſeite des Wamſes war durchlöchert und durch eiue dichte
Lage geronnenen Blutes verklebt Dabei hatte das Angeſicht
des Mannes einen wachsgelben todtähnlichen Schein ange
nommen Noch war Leben in dem Franz das kündete das
leiſe Stöhnen welches durch die halbgeöffneten Lippen drang
und das Auf und Niederbeben der ſchwer verwundeten Bruſt

Die Walburg hatte ſich über den Bewußtloſen gebeugt und
als ſie den ſchwach klopfenden Herzſchlag deſſelben vernahm
glitt ein flüchtiger Freudenſchimmer über ihr Geſicht Er lebt
noch flüſterte ſie leiſe

Der Schwerverwundete ſchien wieder einigermaßen zu ſich
zu kommen denn irre Laute entrangen ſich ſeinen Lippen und
er machte eine ſchwache Handbewegung nach dem Walde zu
Dort dort es kam ſo jäh der Schuß ein heftiges
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Verhältniß zu den Offizieren des deutſchen Geſchwaders vor Manila
allerdings eine Darſtellung gegeben hat welche keinerlei freundliche Ge
ſinnung verräth und deren Richtigkeit noch dringend der Aufklärung
bedarf Laut Meldung aus Trieſt erklärte er daß er keine Abneigung
gegen die deutſche Nation hege aber er machte kein Hehl daraus daß
die deutſchen Seeoffiziere ſich vor Manila in einer Weiſe benahmen
die ihm ſehr mißfiel r Ueberhebung wäre unerträglich geweſen ſiehätten die Herren von Manila geſpielt Die Seeoffiziere auf den Sie
anderer Nationen hätten ſich ohne Ausnahme korrekt benommen und die
von Dewey gemachten Vorſchriften wegen der Blokade befolgt Er ſei
genöthigt geweſen als Warnung daß er ſich dieſes Verhalten nicht gefallen
laſſe einen Schuß in der Richtung gegen die deutſche Flotte abzufeuern
Was eine Aeußerung über die Aehnlichkeit zwiſchen dem deutſchen Kaiſer
und Prinz Heinrich betreffe ſo ſei ſie von ihm in dem Sinne gemacht
daß beide gleich raſches Handeln große Energie und Thatkraft beſitzen
Eigenſchaften die Dewey Sympathie und Reſpekt einſlößen

Der Alldeutſche Verbandstag wird vom 29 Auguſt bis
1 September in Hamburg ſtattfinden Die Tagesordnung beſagt u
Die nationalen Forderungen an ein deutſches WirthſchaftsprogrammBerichterſtatter Herr Dr Reismann Grone Die Flottenfrage Vericht

erſtatter Herr Dr Lehr
Der 40 Allgemeine Vereinstag der auf Selbſthilfe be

ruhenden Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften ward
heute in Berlin eröffnet Es haben ſich gegen 1000 Vertreter von Kredit
Rohſtoff Magazin Baugenoſſenſchaften Konſum Vereinen c aus dem
Reich aber auch aus Oeſterreich Frankreich Jtalien und England ein
gefunden Jm Namen der Reichsregierung begrüßte Geh Ober Regierungs
rath Dr Grunert im Namen der preußiſchen Regierung Geh Ober
Juſtizrath Dr Vierhaus im Namen der Reichsbank Geh Ober Finanzrath
Dr v Glaſenapp den Genoſſenſchaftstag indem ſie das Intereſſe ihrer
Behörden und das Jntereſſe der Reichsbank am Genoſſenſchaftsweſen aus
ſprachen Als Ort des nächſten Genoſſenſchaftstages wurde Hannover
beſtimmt

Ein ſchöner Brauch hat ſich nicht bloß bei unſern Kriegs
ſchiffen ſondern auch in der Marine der Deutſchland befreundeten Mächte
herausgebildet jedes Schiff das zum erſten Mal Schanghai anläuft
legt nämlich einen Kranz am Jltis Denkmal in Schanghai
nieder Auch der öſterreichiſchungariſche Kreuzer Saida iſt ihm gefolgt
Ein Rieſenblumengewinde mit rothweißer Schleife ſchmückte in den letlen
Tagen des Juni das Denkmal

Nach Berichten aus Oſt afrika iſt es erforderlich geweſen
gegen den im Hinterlande von Mikindani ſitzenden Häuptling Machemba
wegen wiederholter Unbotmäßigkeit eine Expedition der Schutztruppe
auszurüſten Da Machemba ziemlich großen Anhang beſißt wurde es
für wünſchenswerth gehalten die Compagnie in Lindi die ihrem Stand
orte nach in erſter Linie für die Durchführung der Aufgabe in Betracht
kam durch die in Dar esSalam ſtehende Compagnie zu verſtärken Nach
einem jetzt vorliegenden Telegramm des Gouverneurs Liebert iſt Machemba
nach leichtem Kampf vertrieben die Ruhe wiederhergeſtellt und die 5 Com
pagnie nach Dar es Salam zurückgerufen worden

Hamburg 1 Auguſt Die Beiſetzung des Bürgermeiſters
Versmann hat heute mit großer Feierlichkeit und unter allgemeiner Be

wehrt Bertulus die Angriffe Generals Roget ab den er als Helfershelfer
von Fälſchern und Meineidigen bezeichnet

Du Paty de Clam iſt in gelge gerichtlichen Einſtellungsbeſchluſſes
geſtern freigelaſſen worden Er konnte dem unterſuchenden Richter in
überzeugender Weiſe darlegen daß er in der ganzen Dreyfusangelegenheit
ſelbſtändig keinen einzigen Schritt gethan Die Niederſchlagung des
Verfahrens wird von vielen Blättern beſprochen Figaro Matin
und andere erklären dieſer Ausgang könne nur bedeuten daß du Paty
de Clam ſeine Handlungen auf Befehl der Vorgeſetzten begangen habe
in dieſem Falle ſei ſeine Freiſprechung die Verurtheilung der Generale
du Boisdeffre Gonſe und Pellieux Der Brief Sandherrs
der bekanntlich feſtſtellt daß Dreyfus kein Geſtändniß abgelegt hat
wird für echt erklärt wodurch die falſche Zeugenausſage Lebrun
Renandbst erwieſen iſt Die Preſſe erhebt einſtimmige entrüſtete Ver
wahrung gegen die äußeren Anordnungen zu den Renner Verhand
lungen der Saal wo ſie ſtattfinden ſollen wird als völlig unbrauchbar
bezeichnet weder die Schnellſchreiber noch die Zeitungsberichterſtatter
würden dort etwas ſehen oder hören und die Verhandlungen unter dieſen
Umſtänden praktiſch mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor ſich gehen

Sturz des Miniſteriums
Brüſſel 1 Auguſt Das Kabinet Vandenpeerebom hat ſeine

Demiſſion eingereicht und König Leopold hat dieſelbe angenommen
Wie von einem ſchweren Alp befreit wird man in ganz Belgien auf
athmen Bedeutet doch der Rücktritt des klerikalen Miniſteriums den
Beginn einer neuen Aera Lange genug hat das Kabinet noch ſein
Daſein zu friſten geſucht ſich feſt an ſein Portefeuille klammernd nur
darauf bedacht dem klerikalen Regime dauernd die Macht zu ſichern Aber
es ſollte anders kommen der Sturz Vandenpeereboms mußte erfolgen
wenn man nicht neue Gefahren heraufbeſchwören wollte denn die Lehre
der Brüſſeler Unruhen war ſpurlos an ihm vorübergegangen Erklärte
er doch noch vor wenigen Tagen daß die Regierung gar nicht daran
denke ihren Entwurf zurückzuziehen wenn ſie es ſeiner Zeit gethan habe
ſo ſei es nur geſchehen weil es damals der einzige Ausweg geweſen wäre
Aber die Kommiſſion welche mit der Berathung der Wahlreform betraut
war und die zu keinem Ergebniß kommen zu wollen ſchien hat ihm einen
dicken Strich durch die Rechnung gemacht Jn der letzten Sitzung derſelben
wurde der Regierungsentwurf einſtimmig abgelehnt aber auch
kein einziger der von den übrigen Parteien eingebrachten Abänderungs
vorſchläge fand die Billigung der Parteien Das Reſultat der Be
rathungen war alſo gleich Null man ſtand vor einem Vacunm Es beſtand
nunmehr kein einziger Vorſchlag zur Reform des bisherigen Wahlrechtes
Allerdings liegt in dieſem negativen Ergebniſſe auch ein gewiſſer VortheilMan wird i eines ähnlichen Vorganges erinnern der ſich Anfang dieſes

Jahres in Deutſchland abgeſpielt Die Militärvorlage war in der
Regierungsfaſſung abgelehnt worden aber auch die Abänderungsanträge
ſeitens der Parteien hatten keine Zuſtimmung gefunden dadurch war es
möglich geworden mit einer völlig neuen Faſſung an die letzte Be
rathung heranzugehen und auf dieſe Weiſe wurde ein Konflikt vermieden
und eine Einigung erzielt So wird es nun auch in Belgien ſein Die
Regierung iſt in die Lage verſetzt eine völlig neue Vorlage austheiligung der Hamburger Bürgerſchaft ſtattgefunden

ward geführt von einer Kompagnie 76er und den Kriegervereinen Gleich
nach dem Leichenwagen der vollſtändig mit Blumen bedeckt war ſchritt
General Maſſow als Vertreter Kaiſer Wilhelms
die Vertreter der übrigen Fürſten des Bundesraths die Buürgermeiſter
die Senatoren in Amtstracht die geſammte Geiſtlichkeit und unzählige
Equipagen Das Publikum bildete
hat ſeit Bürgermeiſter Peterſens Begräbniß im Jahre 1892 ſolch einen
mpoſanten Leichenzug noch nicht geſehen

Frankreich
Paris 1 Auguſt Der Figaro bringt heute neue Briefe von

Alfred Dreyfus und zwar zunächſt deſſen vom Ende Februar 1898
datirten Ein gaben an die Präſidenten des Senats und der Kammer
welche das Miniſterium Meline einfach unterſchlug
darin daran daß Du Paty ihm 1894 Namens des Kriegsminiſters ſagte
aus höheren Rückſichten könne man nicht alles diskutiren aber doch ver
ſprach er eine neue Unterſuchung anzufſtellen
den heute veröffentlichten Briefen hervorgeht daß geheime Beweiſe gegen
ihn angewandt wurden in den Briefen an Kammer und Senat wie in
den weiter mitgetheilten geſchriebenen und telegraphirten Eingaben an
ger Faure bittet Dreyfus nur um eine Unterſuchung die Wahrheit und

verneur von Guyana Dreyfu
Nachts in Feſſeln gelegt werde

ment unterworfen und nicht wiſſe
Strafe auferlegt werde Jn einem
lebte nur aus Pflicht für meine Frau und meine Kinder
ſterben ſoll mag s umſo ſchneller geſchehen

Aus der Enquéte des Vereinigten Kaſſationshofs giebt der
Figaro die Ausſagen der Generale Gonſe und Noget ſowie des

Unterſuchungsrichters Bertulus wieder
Bertulus präjziſirt die bekannte Scene

wo Henry ihm um den Hals fiel und ihm beſchwor die Ehre der Armee
zu retten Bertulus betont gegenüber den Verleumdungen der General
ſtabspreſſe daß ſein Greffier und andere Perſonen jenen Vorgang be
obachteten Bertulus ſelbſt hatte den Eindruck daß Henry der Dokumenten

früheren Ausſagen über Henry

icht verbreiten ſolle damit der Name ſeiner Frau und ſeiner Kinder
wieder ehrbar werde er wiederholt immer wieder daßer das Bordereau
nicht geſchrieben habe und nicht geſchrieben haben könne
der letzte vom September 1896 datirte Brief Dreyfus an den Gou

s erhielt die Ankündigung daß er
Er beſchwört den Gouvernenr ihm doch

anzuzeigen welchen Fehler er begangen habe da er ſich ſtets dem Regle

Der Leichenkondukt

Jhm folgten

nach Tauſenden Spalier Hamburg

Dreyfus erinnert

Dreyfus wußte wie aus

Erſchütternd iſt

warum ihm eine ſolche ſchreckliche
Nachwort fügt Dreyfus hinzu Jch

Wenn ich
Es iſt beſſer ſo

Alle drei bleiben bei ihren

Lieferant Eſterhazy s geweſen iſt und daß man im Generalſtab genau
wußte daß Eſterhazy das Bordereau geſchrieben hatte Sehr energiſch

Zittern überlief den Körper des Schwerverwundeten und dieſer
blinzelte mit den Augen ſchloß ſie aber gleich wieder als er
das Antlitz der Walburg über ſich erblickte Walburg flüſterte
er kaum vernehmlich nun kommt der Tod Gott weiß
daß ich den Förſter nit

Seine Stimme brach in einem unverſtändlichen Lallen ab
Aber die wenigen Worte hatten genügt um das Herz des
jungen Weibes mit wildem Schmerze zu erfüllen O Franz
ſtöhnte ſie auf was mußt Du leiden um meinetwillen

Der Verwundete mußte ihre Stimme gehört haben denn
ein ſchwacher Freudenſchimmer verklärte ſein todtblaſſes Geſicht

Walburg ich hab Dich lieb flüſterte er zagend und
taſtete mit der Rechten als ob er die Hand des jungen Weibes
erfaſſen wollte

Das verſtärkte Röcheln welches den Lippen des Franz ſich
entrang erinnerte die Walburg noch rechtzeitig daß es nicht
an der Zeit war ſich dem Schmerze noch länger zu überlaſſen
ſondern daß daran gedacht werden müſſe dem Schwergetroffenen
Hülfe und womöglich Rettung zu bringen Mit Hülfe desnechtes faßte ſie den Franz ſo behutſam wie möglich an um

ihn auf den Wagen zu heben Endlich hatten ſie den Ver
wundeten nothdürftig gebettet und nachdem die Walburg das
Haupt des Franz ſanft auf ihren Schoß niedergelegt hatte es
loſe mit beiden Händen ſtützend gab ſie dem Knecht mit

en Augen einen Wink den Heimweg anzutreten
Schritt für Schritt fuhr der Wagen die Waldſtraße entlang
Als der Knecht dann mit der traurigen Laſt Marktfelden

erreicht ſtrömten von allen Seiten Neugierige herbei mit
Blicken des Schreckens und des Abſcheues das Gefährt um
ringend Wie ein Lauffeuer durchflog es bald das Dorf daß
der neue Schlichtingerbauer von einem Unbekannten meuchleriſch
niedergeſchoſſen ſei

Die Walburg hatte inzwiſchen mit Hülfe des Geſindes den
ſchmerzlich ſtöhnenden Verwundeten zu Bette gebracht und eilends
nach dem Arzte in der Kreisſtadt geſchickt Endlich nach bangem

zuarbeiten und die Parteien können dann mit Vorſchlägen herantreten
welche ein etwas größeres Entgegenkommen beweiſen Erleichtert wird der
Weg durch die nunmehr erfolgte Demiſſion des Kabinets das ſich nach
dieſem Ergebniſſe der Kommiſſionsberathung in einem rein konſtitutionell
regierten Staate unmöglich länger halten konnte Die Luft in Belgien
hat ſich gereinigt ohne daß es zu einem ſchweren Gewitter mit verheerenden
Niederſchlägen gekommen iſt über dem blühenden Jnduſtrieſtaat ſcheint
wieder die goldene Sonne des Friedens ein Ausgang über den man ſich
in ganz Europa freuen wird

Großbritannien
London 1 Auguſt Der Transvaalſtreit hat an Schärfe ver

loren Den Vorſchlag der britiſchen Regierung auf Einſetzung einer
gemeinſamen Unterſuchungs Kommiſſion wird die Buren Regierung unter
gewiſſen Bedingungen annehmen die England zugeſtehen muß wenn
anders es ſich nicht vor der Welt völlig ins Unrecht ſetzen will Der
Möglichkeit eines kriegeriſchen Zuſammenſtoßes für den England die Zeit
anſcheinend noch nicht gekommen ſieht wird dadurch vorgebeugt Draht
nachrichten der Morgenblätter aus Pretoria und Kapſtadt melden die
Buren Regierung nehme Chamberlain s Vorſchlag an vorausgeſetzt daß
der gemeinſamen Kommiſſion neben der Wahlreform auch die Schieds
gerichtsfrage und die anderen Streitpunkte überwieſen werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalVerichte iſt nur mit Quellengngabe geſtattet

Halle 2 Auguſt
Herr Oberbürgermeiſter Stande hat eine dreiwöchentliche

Erholungsreiſe angetreten
Die Handelskammer zu Halle richtet an die Jnduſtrie Handel

und Gewerbetreibenden das Erſuchen für eine beſchleunigte Ent und
Beladung der Eiſenbahnwagen angeſichts des bevorſtehenden Herbſt
verkehrs Sorge tragen zu wollen Es mag hierbei darauf hingewieſen
werden daß bei der andauernd günſtigen Konjunktur auf faſt allen Ge
bieten des Großgewerbes auf einen ſtarken Güterverkehr im kommenden
Herbſte zu rechnen iſt und derſelbe noch durch umfangreiche Rübenſendungen
und andere Wagenladungen eine nicht zu unterſchätzende Steigerung er
fahren wird Es dürfte daher im Intereſſe der Betheiligten liegen für
möglichſt rechtzeitige Deckung ihres Bedarfs an Kohlen und anderen Pro
dukten zu ſorgen da bei den oben erwähnten Umſtänden eine pünktliche
Geſtellung der Wagen nicht immer möglich ſein wird Ebenſo liegt es
im allgemeinen Verkehrsintereſſe wenn die Betheiligten für eine ſchleunige

fältiger Unterſuchung daß die Verwundung des Franz durch
eine Kugel die in die rechte Bruſtſeite gedrungen erfolgt wohl
äußerſt ſchmerzlich und ſelbſt bedenklich aber nicht direkt das
Leben gefährdend ſei Mit einem unterdrückten Schrei ſank die
Walburg als der Arzt wieder gegangen vor dem Schmerzens
lager ihres Mannes nieder und zum erſten Male ſeit langer
Zeit wandte ſich ihr Sinn wieder glaubensinnig nach oben und
über ihre Lippen ſtrömten fromme betende Worte

Den ganzen Tag über wich die Walburg nicht von dem
Schmerzeuslager ihres Mannes Während ſie den in ihr
widerſtreitenden Gedanken und Empfindungen ſich überließ wollte
es ihr plötzlich ſcheinen als ob ſie von der Gegend des Fenſters
her ein ſchwaches Geräuſch vernehme Sie fuhr haſtig herum
und glaubte ſich in einer jähen Sinnestäuſchung befangen als
ſie das von außen gegen die Scheiben gepreßte wild verzerrte
Antlitz des Damian Vichler zu erblicken vermeinte Sie hatte
im übexrſtürzenden Drange der Ereigniſſe des heutigen Tages
an den Fluchwürdigen kaum mehr gedacht Aber ihre erregte
Phantaſie mußte ihr doch einen Streich geſpielt haben denn
als ſie an das Fenſter hart herantrat und durch die Scheiben
angeſtrengt in die dunkelnde Nacht hinausſchaute vermochte ſie
nichts Verdächtiges zu erblicken Und auf den Zehenſpitzen
ſchlich ſie wieder zu dem Schmerzenslager ihres Mannes und
ließ ſich an der Bettſtatt nieder

Da auf einmal gellte ein furchtbarer Schrei durch die ſtille
Nacht Feuer Feuer ſchrie es7in langgedehnten Lauten
und lawinenartig anwachſend wälzte der ſchauerliche Ruf ſich
fort Entſetzt ſchnellte die Walburg in die Höhe Jn dieſem
Augenblicke wurde die Ausgangsthür mit lautem Gepolter
aufgeriſſen und mit verſtörten Mienen ſtürzte der Großknecht
in das Gemach Rettet Euch Bäuerin es breunt der
Hof ſteht in hellen Flammen

Der Verwundete taumelte halb von ſeinem Lager in die
Höhe Es brennt lallte er und dann ſank er lant auf
ſtöhnend wieder zurück ſein Wundverband hatte ſich dabei

ſtundenlangen Harren kam dieſer an und verkündigte nach ſorg verſchoben und das weiße Leinen färbte ſich mit Tropfen

8 Auguſt Nr 1850
Be und Entladung der Wagen Sorge tragen Eine pünktliche Ent
ladung der Wagen wird ſich ermöglichen laſſen wenn die betr Firmen die
Aviſierung durch Boten Telegramm oder Fernſprecher verlangen und
gleichzeitig Vorkehrungen treffen daß die Geſchirre bei eintreffender Be
nachrichtigung über die eingegangenen Ladungen ſofort behufs Abholung
der Güter zur Verfügung ſtehen Wenn alle dieſe Vorkehrungen getroffenwerden dann tragen die Intereſſenten nicht nur zur möglchſen naus
ſchiebung einer Verkürzung der Ladefriſt bei ſondern ſetzen auch die Bahn
verwaltung in den Stand den hochgeſteigerten Verkehr ohne Störung be
wältigen zu können Des ferneren ſoll noch darauf aufmerkſam gemacht
werden daß im Herbſte bei der Eiſenbahnverwaltung etwa eingehende
Anträge auf Erſtattung von Wagenſtandgeldern die in Folge gleichzeitiger
Ueberweiſung zahlreicher Sendungen oder durch ſonſtige Störungen ent
ſtanden ſind keine Berückſichtigung finden können

Von der Univerſität Heute hielt Herr Dr phil Hermann
Graßmann ſeine Antrittsvorleſung Ueber die Centralaxe eines
Kraftſyſtems Morgen hält Herr Dr phil Ernſt Neumann eben
falls ſeine Antrittsvorleſung und zwar Ueber die Methode der
reciproken Radien in der Potentialtheorie

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
In der geſtrigen Sitzung ſprach der Vorſitzende Herr Prof Dr Hertz
berg über die aſiatiſche Baniſe Nach dieſem Vortrage legte Herr
Prof Dr Hertzberg noch das im Auftrage der hiſtoriſchen Kommiſſion
für die Provinz Sachſen von Dr Dannehl verfaßte Lebensbild des ver
ſtorbenen Direktors des Provinzial Muſeums Prof Dr Julius Schmidt
mit empfehlenden Worten vor Endlich knüpfte er noch an die Vorlegung
des gleichfalls von ihm günſtig beurtheilten wieder von Paſtor Nottrott
in Spickendorf herausgegebenen diesjährigen Volkskalender für Geſchichte
und Heimatskunde des Saalkreiſes der eine reiche Menge intereſſanter
hiſtoriſcher Erzählungen und Nachrichten enthält einige Bemerkungen
welche berichtigende Mittheilungen zu einem Aufſatz des Lehrers Graupner
über die Ueberſchwemmung unſerer Stadt im Februar 1799 die furcht
barſte SaaleNeberſchwemmung ſeit Menſchengedenken boten Danach hat
damals nicht wie der Verfaſſer des Aufſaßes meint ganz Deutſchland
unter argen Ueberſchwemmungen gelitten wenn auch der harte ſchneereiche
Winter Anlaß zu ſchlimmen Befürchtungen gegeben hatte ſondern nur
die Saale hat gerade hier in Halle arg gehauſt nachdem drei Eisſchutze
die ſich oberhalb Schlettau gebildet hatten von den ſowohl aus Elſter
wie Unſtrut gewaltig niedergegangenen Waſſermaſſen durchbrochen worden
waren Endlich wurde noch beſchloſſen die nächſte Sitzung am zweiten
Dienstag im Oktober abzuhalten

Wohnungs Miether Verein Am Donnerstag Abend S Uhr
hält der Verein im Weißen Roß eine Hauptverſammlung ab zu welcher
jeder Miether Zutritt hat Eine zahlreiche Betheiligung iſt ſehr erwünſcht

Der Verein ehemaliger Jnfanteriſten feiert am Sonnabend
den 5 Auguſt im Neuen Theater ſein erſtes Sommervergnügen beſtehend
aus Concert Theater und Ball Näheres iſt aus dem Jnſerate im
Anzeigentheile zu erſehen

Das Trompetercorps des S Leib Huſaren Regiments
Kaiſerin Nr 2 LCodtenkopf Huſaren im Volksmund genannt hat

vor einiger Zeit von der Garniſon Poſen aus ſeine alljährliche Concert
Reiſe durch Deutſchland angetreten Nach dem Urtheile von Sach
verſtändigen bietet dies Muſikkorps in der kleidſamen Uniform unter
Leitung des Stabstrompeters Herrn Fenſch nur Vorzügliches Der
Gennuß dieſe Militärkapelle aus dem Oſten zu hören ſteht morgen
Donnerstag Abend den Beſuchern des Wintergartens in Ausſicht

Jm Walhallatheater begann geſtern Abend ein vollſtändig neuer
Spielplan zu welchem ſich trotz des ſchönen Sommerabends ein zahl
reiches Publikum eingefunden hatte das in ſeinen Erwartungen einen
genußreichen Abend zu finden auch nicht getäuſcht wurde Die Direktion
hat für möglichſte Abwechslung geſorgt und die Künſtler boten ihr Beſtes
um auch hochgeſpannte Erwartungen vollauf zu befriedigen Herr Albert
Böhme erfreut das Haus durch äußerſt witzige Couplets in welchen er
die neueſten Zeitereigniſſe behandelt ſein geſunder Humor erwies ſich als
überaus durchſchlagend und ſicherte ihm ſtets Erfolg Die engliſchen
Tanzſängerinnen Siſters Edith und Mary ſowie die Roberts
Trilby Geſellſchaft zeigten ſich im Tanzen ſehr gewandt je toller und
ausgelaſſener ihre Sprünge waren je mehr Beifall ernteten ſie Eine
ausgezeichnete Turnerin iſt Mlle Elſa Levain Gymnaſtikerin auf dem
ſchwebenden Trapez Die Dame beſitzt große Muskelkraft ſowie ſeltene
Ruhe und Eleganz ihre Vorführungen gehören entſchieden zu dem Beſten
was auf dieſem Gebiete geleiſtet werden kann Auch bei ihrem ſpäteren
Auftreten in der Geſellſchaft Gladenbeck Hand Akrobaten und Bravour
Gymnaſtiker an Silberketten errang ſie ſich im Verein mit ihrem Bruder
die Gunſt des Publikums in hohem Maße Wirklich vorzügliche
Leiſtungen bot auch Miß Thereſita auf dem geſpannten Drahtſeil
Gern geſehen werden ſtets Lebende Photographien beſonders wenn die
Bilder hübſch deutlich ſind und humoriſtiſche oder lokale Scenen behandeln
Da Herr Georg Bartling dieſen Bedingungen vollauf Rechnung trägt
ſo hatte er ſehr dankbare Zuſchauer Herr Paul Sandor Ventriloquiſt
wie er ſich nennt parodirt in äußerſt gelungener Weiſe mit kleinen und
großen Hunden einen Cirkus Allerliebſt wirken ſeine vierfüßigen Gehilfen
durch ihre brillante Dreſſur Beſonders hervorzuheben ſind unter dieſen
der als Cirkusdirektor ſowie der als Löwe fungirende Hund aufmerk
ſam beobachten die klugen Thiere jede Handbewegung ihres Meiſters und
folgen gehorſam jedes Winkes während der Künſtler ſelbſt durch ſeine
Bauchredner Kunſt weſentlich zur Erheiterung beiträgt Der reiche Beifall
der beſonders dieſer Nummer folgte war in jeder Beziehung wohlverdient

Apollo Theater Abermals iſt es der rührigen Direktion ge
lungen eine Künſtlerſchaar zu verpflichten welche auch verwöhnten Beſuchern
imponiren muß Namentlich iſt das geſangliche Fach durch recht tüchtige
Kräfte vertreten Jn der geſtrigen Eröffnungsvorſtellung erfreute zuerſt
Frl Henriette Donneux eine feſche Sonbrette ſowohl als Geſangs
künſtlerin wie auch graziöſe Radlerin Wahre Lachſalven ernteten die

ſchwarzen Blutes Es brennt gellte auch die Walburg ir
den Tönen des höchſten Entſetzens

Die hellen Flammen ſchlagen aus dem Dach berichtete
der Knecht und die Sturmglocke welche eben im Dorfe zu
wimmern begann gab ſeinen Worten die Beſtätigung

Mit einem wilden Blicke ſchaute die Walburg um ſich und
dann ſtürzte ſie aus dem Zimmer in den freien Hof um ſich
von dem Unglaublichen Schrecklichen ſelbſt zu überzeugen Der
Knecht hatte nicht zu viel geſagt Ein Flammenmeer umgab
das ſtattliche Gehöft von allen Seiten Da wollte zum erſten
Male die blaſſe Verzweiflung an das muthige Herz der Wal
burg treten vor dem wider ſie anſtürmenden vielen Unheil
Aber im nächſten Augenblicke hatte ſie ſich wieder gefaßt und
ſtrebte ſo ſchnell ihre ſchwankenden Füße ſie zu tragen ver
mochten wieder in die Wohnſtube zurück

Laßt alles liegen und ſtehen ſchrie ſie die ihr be
gegnenden Leute an welche ſchon mit dem Bergungswerke be
gonnen hatten laßt brennen was brennen will jetzt gilt s
nur einen zu retten und der iſt mein armer Mann

21 Kapitel
Der Damian Bichler hatte ſeine Drohung wahr gemacht

An einer einſamen Stelle der nach der Kreisſtadt führenden
Staatsſtraße hatte er ſich in einen Hinterhalt gelegt und den
ahnungslos Vorübergehenden erbarmungslos niedergeſchoſſen
Aber noch ehe er ſich davon zu überzeugen vermocht hatte ob
ſein verbrecheriſches Ziel erreicht und ſein Feind wirklich ge
tödtet ſei war er jäh zuſammengeſchrocken Donnerndes Wagen
geraſſel war zu ſeinen Ohren gedrungen und die Angſt des
böſen Gewiſſens hatte Bichler nicht länger in der Nähe der
Mordſtelle verweilen laſſen ſo ſchnell ihn ſeine Füße nur zu
tragen vermochten war er tiefer hinein geflohen in den Wald

J Wer den Unſeligen mit ſchlotternden Gliedern verwirrtem Haar
und irrfunkelnden Augen durch die Wildniß hätte laufen ſehen
hätte vor ihm wie vor einem böſen Dämon wohl ſcheu zurück
weichen können Es war ſchier nichts Menſchliches mehr in
dem Damian Bichler Der Trunk hatte das Vernichtungswerk
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Nr 180 GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisDonnerstag
Duettiſten und Parodiſten Bernari und Maritanga der anhaltende Unfall Der jährige Arbeiterſohn Heinrich Krichen dörſer be
Beifall veranlaßte die Künſtler zu mehreren Zulagen Herr HugoSchweighofer iß vom vorigen Spielplan her noch bekannt de

anderer Humoriſt der zwar im Programm nicht genannt wird in dem
wir aber Herrn Leydel zu erkennen glaubten bot ſehr gute Sachen
Miß Melly jeigte ſich als flotte Schnellmalerin und Jnſtrumentaliſtin
Mit bewunderungswürdiger Schnelligkeit zauberte die Künſtlerin rechthübſche Bilder auf die Leinwand Die Flachturnkünſtler m

The Erantz erntete reichen Beifall Als geſchickte muſikaliſche
Equilibriſten führten ſich Adolfi und Melly ein deren hervorragende
Leiſtungen lebhafte Anerkennung fanden Den Vogel ſchoß jedoch die
Familie Oſipe Frankloff ruſſiſche Tänzer und Gymnaſtiker ab welche
mit größter Eleganz und Bravour auftritt und ſtürmiſchen Beifall erzielte
Auch in dieſem Spielplane iſt der Muſikkapelle unter Leitung des Herrn
Muſikdirektors Friedemann reichliche Gelegenheit gegeben ihr Können
zu zeigen und es muß konſtatirt werden daß ihre Concertſtücke vollauf
befriedigen Alles in Allem kann der Beſuch des Apollo Theaters nur
empfohlen werden zumal Herr Wiehle ſtets bemüht iſt den Gäſten
in jeder Beziehung gerecht zu werden Wie uns mitgetheilt wird findet
die Einweihung des umgebauten Saales bei Beginn des nächſten Spiel
planes ſtatt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 3 Auguſt lautet
1 Herr Dr Roloff Ueber neuere Telephonanlagen 2 Sonſtige Mit
theilungen

Der Manurerſtreik hat nunmehr ſein Ende erreicht Jn
einer geſtern Abend in der Moritzburg abgehaltenen Maurer Verſamm

lung wurde erklärt daß nachdem die Differenzen zwiſchen Arbeitgebern
und Bau und Erdarbeitern behoben wären der Maurerſtreik als beendet
anzuſehen und heute Morgen die Arbeit wieder aufzunehmen ſei Die
Streik Kommiſſion ſoll noch einige Tage in Wirkſamkeit bleiben Einige

Arbeitgeber hätten die Forderungen noch nicht bewilligt dieſen wird die
Kommiſſion keine Maurer zuweiſen Nächſten Sonntag ſoll eine weitere

Verſammlung abgehalten werden um wegen etwa entſtehender Streitig
keiten Beſchluß zu faſſen

Der Kalender für Ortsgeſchichte und Heimathékunde in
Halle a S und dem Saalkreiſe auf das Jahr 1900 iſt ſoeben
im Verlage von C A Kaemmerer K Co in Halle erſchienen und zum
Preiſe von 30 Pfg käuflich zu haben Unter der Hochfluth der alljährlich
erſcheinenden Kalender zeichnet ſich der Obige dadurch vortheilhaft aus
daß er es ſich zur Aufgabe gemacht die Kenntniß der Ortsgeſchichte und
damit die Liebe zur Heimath zu fördern Wie in früheren Jahren ſo
haben auch für das Jahr 1900 bewährte Kräfte Beiträge geliefert Armin
Stein Paſtor Nietſchmann Paſtor em Heine Lehrer Graupner in
Halle a Lehrer Wenzel in Gutenberg Paſtor Nottrott in Spicken
dorf Lehrer Röbenack in Lebendorf u A Ein reicher ortsgeſchichtlicher
Stoff der eine bleibende Bedeutung hat wird dem Leſer geboten und
reiht ſich der Kalender ſeinen Vorgängern würdig an

Soll man nach dem Bade gleich eſſen Viele glauben ſich
recht was Gutes anzuthun wenn ſie gleich nach dem Baden gleichſam
als Belohnung für die gute That eine Kleinigkeit eſſen Grundfalſch
Das Blut iſt dann noch viel zu ungleichmäßig im Körper und beſonders
in den Verdauungsorganen vertheilt als daß eine normale Verdauung vor
ſich gehen könnte Aus dieſem Grunde iſt es auch nicht rathſam un
mittelbar nach dem Spaziergang ſich zu Tiſche zu ſetzen ſondern man
warte noch wenigſtens 15 Minuten bis das Herz ruhig ſchlägt und die
Haut ſich kühler anfühlt Denn da das Blut zur Verdauung unbedingt
nothwendig iſt es verurſacht die Abſonderung der Verdauungsſäfte und
die mechaniſche Thätigkeit der Verdauungsorgane daſſelbe aber durch die
kräftige Bewegung aus den inneren Organen zu den Muskeln und zur
Haut abgeleitet iſt ſo muß man eben mit dem Eſſen ſo lange warten
bis das Herz durch ruhigen Schlag und die Haut durch Schwinden der
übermäßigen Wärme und Röthe anzeigen daß die Vertheilung des Blutes
wieder eine gleichmäßige geworden iſt Dann wird es wohl auch an
Appetit nicht fehlen

Manöver Poſtſendungen Aus Anlaß der bevorſtehenden mili
täriſchen Herbſtübungen wird auf die Wichtigkeit der Anwendung richtiger
und deutlicher Aufſchriften bei den Manöver Poſtſendungen hingewieſen
Zur genauen Aufſchrift gehören Familienname möglichſt auch Vorname
Dienſtgrad und Truppentheil Regiment Bataillon Kompagnie
Eskadron Batterie Kolonne u ſ w und für gewöhnlich der ſtändige
Garniſonort eintretenden Falles mit dem Zuſatz oder nachzuſenden
Die Angabe eines Marſchquartiers empfiehlt ſich nur dann wenn
es genau bekannt und wenn vorauszuſehen iſt daß die Sendung
ſo zeitig an dem angegebenen Beſtimmungsorte eintreffen wird
daß ſie vor dem Weitermarſche in Empfang genommen werden
kann und daß die Abholung von der Poſt auch mit Sicherheit zu erwarten
iſt Da der Stab des Regiments und die einzelnen Bataillone c ihre
Poſtſachen in vielen Fällen bei verſchiedenen Poſtanſtalten in Empfang
nehmen ſo iſt eine genaue und richtige Aufſchrift bei den an Offiziere
gerichteten Manöver Poſtſendungen ebenſo wie bei den Mannſchafts
Sendungen unentbehrlich Durch mangelhafte und ungenaue Anfertigung
der Aufſchriften wird die Ankunft der Sendungen oft ſehr erheblich ver
zögert Zur Vermeidung von Auslaſſungen in der Aufſchrift oder zur
Erhöhung der Deutlichkeit empfiehlt ſich die Verwendung von Brief
umſchlägen mit entſprechendem Vordruck

Auf dem Wege der Beſſerung befindet ſich der 4jährige Otto
Sommer welcher vorgeſtern Nachmittag gegen einen Stadtbahnwagen
lief und umgefahren wurde Die Verletzungen des Kindes welche
anfänglich als ſehr ſchwere angeſehen werden mußten haben ſich zum
Glück als nur leichte herausgeſtellt ſo daß die baldige vollſtändige
Wiederherſtellung deſſelben ſicher zu erwarten iſt

Vewußztlos auf gefunden Jn der Nacht zum Dienſtag wurde
im Hintergebäude der Herberge zur Heimath Ludwig Wuchererſtraße 11
ein Mann nach Angabe des Wirths der Gärtner Martin Pätz aus
Quedlinburg welcher die Treppe herabgeſtürzt war bewußtlos aufgefunden
und anf Anordnung eines hinzugezogenen Arztes in die Klinik gebracht
Er hatte ſich eine Hautabſchürfung am rechten Arm eine Verletzung am
Hinterkopfe und eine Gehirnblutung zugezogen

Umgefahren Geſtern Mittag gegen 12 Uhr wurde der Schul
knabe Richard Heyder gr Märkerſtraße 17 vor Leipzigerſtraße 24 von
dem Hausdiener Joſeph Schwirtz mit einem Geſchäftsdreirad der Firma
Ochſe umgefahren wodurch der Knabe eine erhebliche Beule an der rechten
Stirnſeite erlitt Schwirtz ſoll fahrläſſigerweiſe kein Glockenſignal gegeben
haben

Warnung Hier treibt ſich ein Schwindler umher der Porzellan
und Glaskitt c zum Kaufe anbietet und ſeine Waare derart zu rühmen
verſteht daß ihm namentlich Kitt die Stange zum Preiſe von 50 Pf
abgenommen wird Soll dann der Kitt verwendet werden ſo ſtellt ſich
heraus daß dieſer ſog Kitt überhaupt kein Kitt ſondern eine ganz werth
loſe Thonmaſſe iſt Der unternehmende Handelsmann iſt etwa 40 Jahre
alt und hat blonden Schnurrbart

Svvvwwwawoue,onurw warku vvovoſ ſ mens
vollends vollendet und ſeinen Geiſt zerſtört Wie der Unſelige
in wilder Flucht durch den Wald ſtrebte ſchrie er oft und wild
auf und ſtreckte wie zur Abwehr beide Hände vor ſich hin
Jeder Strauch der ihm den Weg verſperrte ſchien ihm eine
Schreckgeſtalt zu ſein die mit ausgebreiteten Armen auf ihn
zuſprang um ihn zu faſſen oder zu tödten Zum Tode er
mattet warf er ſich endlich der Länge nach auf den Moos
teppich des Waldes und ſtarrte in düſterem Brüten vor ſich
hin Aber auch im Walde wollte es ihm unheimlich zu werden
beginnen der Wind rauſchte ſo geheimnißvoll in den Baum
kronen und es war dem Schuldbeladenen als ob ein Zweig
dem andern ſeine Schuld kündete Jäh ſchrak er zurück als
er dann weitergehend im Verlaufe eines einſamen Fußweges
durch den hochwipfligen Tannenforſt unvermuthet auf den
Jakob ſtieß der nach dem Auftritte mit ſeiner Mutter gleich
falls in den Wald gelaufen war um die Wuth ſeines feigen
Herzens in unfruchtbarem finſterem Brüten auszulaſſen

Schluß folgt

nutzte beim Spielen in der elterlichen die Fußbank als Reit
pferd Dabei ſtürzte der Kleine ſo unglücklich von der Bank daß er einen
u des rechten Oberarmes erlitt und in die Klinik gebracht werden
mußte

Schwerer Unfall Geſtern verunglückte der in einem Schachte
bei Mötzlich beſchäftigte Zimmermann rich Thierbach von hier bei
der Arbeit auf außerordentlich ſchwere Weiſe dadurch daß er von einem
umfallenden KohlenReal auf den Kopf getroffen wurde Th erlitt hierbei
eine ſcheinbar nur unbedeutende Schädelverletzung um ſo folgenſchwerer
ſcheint ſich die gleichzeitig erlittene Gehirnverletzung zu geſtalten denn der
an ſeitdem vollkommen der Sprache beraubt Er befindet ſich
in der Klinik

Ein wildes Pferd Als am Montag Herr Fleiſchermeiſter Karl
Kögel Geiſtſtraße 30 mit einem erſt vor Kurzem erworbenen Pferde
vom Schlachthofe nach Hauſe fuhr ſcheute das Thier und blieb dann
plötzlich ſtehen Herr Kögel wollte das ſtörriſche Pferd mit der Peitſche
antreiben worauf daſſelbe ausſchlug und das Schutzbrett zertrümmerte ſo
daß dem Meiſter und einem auf dem Wagen befindlichen Geſellen
die Holzſtücke um die Köpfe herumflogen Leider traf ein Schlag den
Meiſter auch derart gegen den linken Unterſchenkel daß das Schienenbein
gebrochen wurde und der Verletzte in das Diakoniſſenhaus gebracht werden
mußte

Kleinfener Geſtern Nachmittag gegen 39 Uhr rin in dem
Grundſtücke Königſtraße Nr 18 ein Keſſel Theer in Brand Durch die
herbeigerufene Feuerwehr wurde die Gefahr bald beſeitigt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Auguſt Meldung des Kl Zum Rektor der

Berliner Univerſität für das mit dem 15 Oktober beginnende
Studienjahr 1899/1900 wurde der ausgezeichnete Mathematiker Profeſſor

Dr Lazarus Fuchs gewählt Der Gelehrte iſt am 5 Mai 1833 zu
Moſchin in der Provinz Poſen geboren und war Anfangs Gymnaſial
lehrer in Berlin zuletzt an der FriedrichWerder ſchen Gewerbeſchule

Wien 2 Auguſt Wolff s Bur Der Wiener Stadtrath
beſchloß geſtern in außerordentlicher Sitzung eine Reſolution die
Regierung möge ſofort den Reichsrath einberufen und demſelben die Ver

ordnung über die Zuckerſteuer vorlegen Die Reſolution giebt der Er
wartung Ausdruck daß der Reichsrath die Verordnung nicht genehmigen
werde Dieſe Reſolution wird in der morgen ſtattfindenden außerordent
lichen Plenarſitzung des Gemeinderathes zur Berathung geſtellt werden

Wien 2 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Der penſionirte
Rechnungsrath Gubitſch ſchädigte laut Meldung aus Budapeſt den
Staat um mehr als 100000 Gulden dadurch daß er auf gefälſchte
Penſionsbogen Penſionen längſt Verſtorbener erhob Gubitſch
wurde verhaftet und iſt geſtändig Jm Dorfe Poltawa bei Lemberg
ſind 14 Bauernknechte durch den Genuß von Schwämmen ver
giftet neun ſtarben ſofort die übrigen ringen mit dem Tode

Paris 2 Auguſt Meldung des Kl Der Miniſterrath
ſoll geſtern die Eröffnung einer Unterſuchung über die Ausſagen
Cuiguet s und Gonſe s gegen du Paty beſchloſſen haben Bisher
iſt feſtgeſtellt das Beaurepaire bereits von ſechs Zeugen my ſtifizirt
worden iſt Der Bericht des Majors Carrièére betont entgegen der
Patrie Meldung nicht Dreyfus Schuld ſondern beſchränkt ſich auf die

Darlegung der verſchiedenen Prozeßſtadien

Paris 2 Auguſt Meldung des B Von Seiten der
Familie Greffulhes wird entſchieden in Abrede geſtellt daß der aus
zeichnende Empfang welcher der Gräfin in Verlin zu Theil wurde
irgend welche politiſche Bedeutung hatte Die Gräfin wurde vom Kaiſer
auf dem Paradefelde nebſt mehreren anderen Perſonen mit einer kurzen
Anſprache beehrt wobei ſich der Monarch ſehr gnädig erwies Daß die

Gräfin oder deren Schwager von Schwarzkoppen oder ſonſt jemandem
irgend ein Schriftſtück zur Dreyfusſache erhalten habe wird als Er
findung erklärt

Paris 2 Aug Hirſch s Bur Jn diplomatiſchen Kreiſen
commentirt man eifrig die Reiſe des Miniſters des Auswärtigen
Delcaſſé nach Petersburg welcher nach der Friedenskonferenz
und während der Transvaalkriſe eine unleugbare Wichtigkeit beizulegen
ſei Es unterliege keinem Zweifel daß ein Meinungsaustauſch bezüglich
der gegen England einzunehmenden Haltung ſtattfinden wird Ein
Beſuch Delcaſſés in Berlin ſoll nicht ausgeſchloſſen ſein

Paris 2 Auguſt Meldung des B Jn Rennes wird
der Kommiſſar Carrière die Verhandlung damit einleiten daß er an
die Verleſung der Anklage von 1894 eine kurze Skizze der ſeitherigen

Ereigniſſe anſchließen und es dem Kriegsgericht überlaſſen wird aus dem
abermaligen Verhöre der wichtigſten von den neunzig Zeugen ſowie aus
neuen Vernehmungen die volle Wahrheit zu ermitteln Ormeschevilles
Anklage welche bekanntlich erſt im vorigen Jahre allgemein bekannt wurde
weiſt einen breiten Raum den Kapiteln Weiber und Spiel an aber
dieſe Anſchuldigungen wurden nach Schluß des Zeugenverhörs zurück
gezogen

Büchermarkt
Landſchafts und Städtebilder aus Thüringen 26 hoch

vollendete künſtleriſch ſchöne Aquarell Reproduktionen nach Original
Aquarelles von A Stagura und Max Merker auf Poſtkarten Formaten
Hervorragende Künſtler und Künſtlerinnen Fachgelehrte und urtheilsfähige
Leute aus allen Berufskreiſen erklären dieſe ausgezeichneten Künſtler Poſt
karten mit als eins der ſchönſten Produkte dieſer Branche auf dem ganzen
Weltmarkte Der Preis iſt in eleganter grauer Mappe 2,50 Mk Alle
Thüringer in der Fremde ſowie Sammler von wirklichen Künſtlerkarten
ſeien auf dieſe ſchönen Arbeiten aufmerkſam gemacht Friedrich Martins
Kunſtverlag Erfurt

S5tandesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
1 Auguſt Der Eiſendreher Wilhelm Künaſt und Hedwig Trömel Schloſſer

ſtraße 14 Der Bildhauer Karl Hoppe und Anng Wuſt Lindenſtraße 51
und Lerchenfeldſtraße 5 Der Kaufmann Kurt Siebenhüner und Thereſe
Reichardt Geiſtſtraße 34 und Geiſtſtraße 30 Der Kaufmann Georg Labes
und Klara Hoffmann Friedrichſtraße 4

Eheſchließzungen
1 Auguſt Der Arzt Dr wed Adolf Seeligmülle und Elsbeth Ahlers

Friedrichſtraße 19 und Königſtraße 81 Der Redakteur Hr phil Reinhold
Jöppner und Märie Huhold Leipzig und Brandenburgerſtraße 12

Geboren
1 Auguſt Dem Brauer Paul Wagner eine T Johanna Ackerſtraße 1
Dem Zuſchneider Friedrich Kirchner ein S Siegfried Zenkerſtraße 11

Dem Telegraphenvorarbeiter Guſtav Puetzſchel eine T Marie Blücherſtraſe 15
Dem Fahrikarveiter Simon Kopras ein S Stephan Schmiedſtraße 29
Dem Brauereiarbeiter Oskar Schmidt eine T Elly Thorſtraße 27

Dem Tiſchler Paul Schröder ein S Karl Zwingerſtraße 28 Dem Salinen
arbeiter Wilheim Thierſch eine T Klara Schloſſerſtraße 12 Dem Hand
arbeiter Friedrich Meinhardt eine T Frieda Kl Brauhausſtraße 3 Dem
Monteur Guſtav Erker eine T Gertrud Schmiedſtraße 37 Dem Hand
arbeiter Erdmann Henze eine T Vally Langeſtraße 21

Geſtorben
1 Auguſt Der Keſſelwärter Auguſt Kern 61 J Bergmannstroſt

Des Handarbeiter Friedrich Schwenke S Max 4 M Ludwigſtraße 13
Der Rentner Guſtav Heckner 65 Martinsberg 14 Des FabrikarbeiterKarl Amberger S ar 5 M Goetheſtiaße 2 Des Bäckermeiſter Otto
Junge Ehefrau Eliſabeth geb Hellmundt 24 Spitze 1 Wittwe Emilieerger geb Lutze 75 Solpual Des Bandagiſten Otto Hienſch S Otto

h

F e 8 Augrfſſt Seite
2 M Karlſtraße 22 Des Handarbeiter Karl Franz T Jda 4 J Künik

Des Bildhauer Hermann Winkler S z 1 J Wilhelmſtraße 32
Der Wächter Karl Ripſch 73 J Bergſtraße 5 Wittwedrei e Snd 28 Ardeiter Albert Magrodt S Otto 5ültichſtraß 14 Oitilie Albrecht geb Hadert 43Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legiimalion erſorderlich

Handel und Börse

PockKolt Raaxke
Halle a S

Bankgeschäft Obere Leipzigerstr 66
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verzinsliche Geldeinlagen

LIIIIIIIIBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 172 00b

vom ßrenianer r 121 r0 sohs Ban 1101 August 1899 Darmstädter 8 wen es
ben Bank a 10 ro Genossenseha 6 11Sanknoten Diskonto Kommandit 10 33

Eoeſgoſo an voton rFronzösigehe Noten 81,756 Maklerbank 110 006
u r Moiningor Uypother B 13150Bu lnleche 100 Fl r70 10B Aitteldontach Kreditb s 116 50b z

e i8 F Nationalb für Dentschl s 147 60026r Geterreieh Kredit 10 243 1002Oeutsohe Fonds und Staatspaplere k Sarg ten

e Bee33 x 476 Jeden Bank r v 188,256 7
Schaatfkhans Bank V 8 1148 00b rerenes Cons Anleibe 8 100 00 Verl57 46 5 100 ob Sehlealseher Benk Ver 7 tog

do do s 690 106Staata Sehnldachelne S 99,806
Hellesche Stadt Anl
Uandsehb Ceutr Pkandbr 97 80b2

do do s 686,90bz
industrie und Sergwerks Aküen

15 367 oo 114,50 da
Allgem Rlektr Geselll

Cont e RAnbalter Kohlen 6Berliner Böhm Braub 11 /,235 808
Ausfändisehe Fongs do Br Patrenbofer 15 263 256do o Sechultheias 15

Bnenos Ayr A 5000 do RKlektrizit W
Chinesiszohe Anleihe 108 306 Boohnmer Gusastahl
italienisohe Rente 98 60d26 Gröſiwitzer Papier 24 273
Lisaad St Anl 86 Ia U 70,60 Dannenbaum 124 26beMex Anl 1000 n 500 6 100,50b e Donneremarekhütte 18 323 50dw
33 vuii s 100 50b26 grtmun i Vrh 136,50d
o KRisenb z 5 Kllenburger KaHesterr Gold Rente 4 101,00B Kigonhütte Tualo St Pr s I139 00b26
do vier Rente 100 10h26z Gelsenkirchen Bergw 10 206 10b3as Subar Ronte 100 langer Zaekertabrik 123,750

Port Stasts Anl 88 89 38 30b26 Greppiner Werke 119 256
öm St Anl II VIII 4 95809 ar orl Strassen bahn 18 297,80da
tumaän fund 6 1100 80 Hallegohe Masehinen 32 425,006do gwmort 56 100,00B Hamburger Facketfaurt s 128,00b26
do do 1891 4 89,8002 G Harpener Bergbau 9 201 40d2Kuss oons Anl 1880/851 499,800 Hetbmeen Säcohs F 10 156 ,7502
do Gold Anl v 1894 Heinrichshall 7 135,006do cons Kisenb Anl Hivernis Shamrock 12 214,60b2
do do sor 4 Hildebrand AMühlen 15erbisehe Gold Pkdbr 5 96,50b26 Hörder Hütten Konv o 25 ,50B

do Rente 1895 4 6140b26 do St Prior A 11 232,50d26
ugar Goldrente 1000 4 99,70b8 Kaliwerke Asoheraleb 30 156 506
do do 4 100 ob KCotto Dampfrehitttahrtt s 171 75d26
do do 100 4 100,20 b Körbisedort Zuokerfabr e 1200
do E G A 89 1000 102 006 Dagchuammer konv 12 162 756
do do 100 102 106 Laurahbütte 15 255,9028Leipa Brauer Rlebdeok 10 398 256

Leopoldahall ohem F 5 95498
Eiseondahn Stamm Aktlen Magen Bergbau 8 170 60d a

Norddeutacher Lloxd 7 133,s0bs
Dortmund Gronaun R s 168 föbn Sehles Kigenb Bed 7 134 258
Lübeck Büchen T 164,60b2 do Kiseu Industrie 10 155 25620Marienburg Alawkg 87 50B Phönix B Akt Litt A 11 193,00b s
Ostprouss Südbahn 3 90206 do B eIta Alittelmeerbahn 5 106 00d26sohweizer Central 9 e 300

871,000
871,000
131,000

205 008
184 60B

Pluto rm 20do 0 xonv 20Pomm Masehinen konv 10
Riebeck Montanwerke 12
Rositger Kohlen 13Amnsterd Rott 100 F T 168 So do Zuekertfabrik 178 50026

JIIIIII
Brüssel Antw 100 Fr s T 81,00ba6 S h Brod 2hondon 1 Latrl s T 20,485b2 tart Chem F d in o FsParis 100 Fr 5 T 6116b2B Stozstart Qhom Hohrik 10 esWien 100 Fi 169,85b2 e J r G4 J Sto ger 195 tSehbwoeiz 100 Fr 8 T 50,006 4o 8 90 00dItal Plätze 100lire 10 T 75 ,40dz
Petersburg 1008R 8M 218 306
Berlin Lomb 5 Pr Disk

t Pr 10
Truat Aktien r 165 008Woestere Alkan 15 2t7 ob

chinen 20Zeitz er

Für die Reise
empfehle ich Koßer Reisetaschen Plaidriemen
RuchRsäckhe Trankflaschen und Becher Reise

mütgen Lufthissen Pantoßeln Waschgeugs
rollen SpiritusgasRocher Kämme Bürsten
Spiegel Seifendose Zahnbür sten etc

C F Ritter Halle S Leipatgerstr 90

Vorſicht beim Einkauf von
Migränin Die Höchſter Farbwerke bringen Migränin

das bekannte bewährte Mittel gegen Kopf
chmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flagon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung
Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich

mit der Aufſchrift Migränin
Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur

das u Höchſt bezogene Migränin verſehene OrginalProdukt gegeben
werden

S n
e 2

e e 5 a Er
i

e HoLIN SEIF
unntber troffen xur Haut und Sehön heiten

T lo beste Nnaerserſe arxtſieh emp h

Leberall auch in den Jpoleſſen erhaltſie

Auf die in der heutigen Nummer unſerer Zeitung enthaltene Anzeige
des Herrn Max Fiedler in Chemnitz betr Fiedler s Auſtraliſches
Eucalypotus Oel ein Haus und Heilmittel gegen Rheumatismus Aſthma
und verſchiedene andere Krankheiten wird hiermit beſonders hingewieſen

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Auguſt 1899

Vei nördlichem und öſtlichem Winde meiſt heiteres und
wieder warmes Wetter trocken

Waſſerftände Am 1 Auguſt Wetlßenfels Oberp 240
2 Auguſt Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,80 1 Auguſt
Bernburg 1,36 Calbe Unterpegel 0,80 Oberpegel 64
Dresden 1,16 Magdeburg 1,50



Damensohneiderinne

Fr David Söhne

Hafermalz Kakao

öröaste Ervparniss r den Hansdalt

Napoſltains 40
Veber

10000 Centner unserer Kakaopulver und Schokoladen
zweier Jahre von einem Versandgeschäft unter den Marken Hoelios

Economia ete verkauft und ernteten tausende von Anerkennungen
letzt sinö ansere bewährten Qualitäten nur noch unter der Marke

NIGNON
in en besseren Geschäften zu haben

Gesüsster Milch Kakao 1,60 p Pfd

Beste Spelse Schokoladen der Neuzelt
Nignon Schokolade 50 60 4 p Pfd Pack50 60 p Pfd Cart

für Halle and den
fen Besätze Bänder KnöpfeZiege Sohnalien Schlepp

rüschen etc
alle anderen e

32Iale a

Kakao u Schokoladenfabrik
Mignon Kakao Zweinull 1,60 p Pfd
Nignon Kakao Dreinull 1,80 p Pfd
Mignon Kakao Viernull 2,00 p Pfd

1,00 p Pfd

Bednengie Zadereltung

Kakao ist nur eoht in unseren Original Cartons mit obiger Schutzwarke
Verkaufsstellen an Plakaten erkenntlich

Auf Wunsch geben wir die nächste Bezugsquelle an M
aesbtde Fabrit übertrat in den letzten Jahren unseren Absatz in Rakaopulvernete an

Das Beſte u abſolut Sicherſte
auf dieſem Gebieter u etAmtlich h en kennu n r 2 Drei 50

Aner er igefügt tz Sen WH Vnger es Laborat Berlin Friedrichſtraße 131er Jn a der Lowenapothete zu haben

Peſter Diller S en

t erhuuh
W Dudenbostel Breitestrasse

m m R e de S
Hervorragendes NAähr und
Kräftigungsmittel Zum

täglichen Gebrauch vorzüglich
geeignet an Stelle von Thee

O

und Kaffee namentlich bei
Magen u Darmleiden Bleichsueht

Blutarmuth Nervosität Reconvalescen
Für Frauen und Mütter besonders ompfehlenswerth

Preis N 60 u N 50
Vorrsthig ir in den Apotheken und Drogerien

c 2

Gerichtlicher Ausverkauf
Die Reſtbeſtände aus der O Witzel ſchen Konkursmaſſe beſtehend

in Kleiderſtoßen Wollwaaren baumwollenen Strümpfen c werden
nur noch von Donnerstag den 3 ds bis Sonnabend den 5 d Mts
Nachmittags von 6 Uhr im Geſchäftslokal Glauchaerſtraße 23 zu
den billigſten Taxpreiſen ausverkauft Ab Brand Konkursverwalter W

zum Würzen der Sappen findet bei Allen welche
auf eine sehmackkafte gesunde Küche und
Sparsamkeit sehben die e Anerkennung
Ein Zusatz von Wenigen Tropfen genügt Zu
haben in Original Flüschehen von 85 Pf an bei

Max Grünewald Schmeerstrasse l

Sladwlan von alle a J

ergänzt bis Ende 1898 8
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

200020000

n ſie Fansſrunſe
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

Erport Doppelbierin n à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

e
ſ goröslete Kaſſees

jeden Tag friſch in allen Preislagen m

Peril Kaffee von Mk 1 pr
Pfund an empfiehltCarl 8ooeh h

I ſrenorer jeder Art beſorgt billig

Ab Lange Schillerſtr 37

10
Vhrglas Vhrring Zeigernene Feder 1 Mark neuer
Oylinder 2 MK UVUhrgehänus e15 PF dasselbe in Neusilber 25 P
Schlnssel 5 P Von grosser Wiehtig
keit ist nun für Jedermann dass Sie
trotz meinen enorm billigen Preisen auf
jede Reparatur für genaues Gehen

J volles Jaſir Garantio
haben deshalb geben Sie
nicht fehl und wenden

Sie sich sofort bei der
Reparatur Ihrer Uhr an

Sparmanns
2 Uhrenfabriklager

Spezialreparaturwerkst
Gr Steinstr 47Kaſſ Theater Leiprig

Nenes Theater
Donnerstag den 3 Auguſt 1899

Die Fledermaus,
Walhalla Thoater
Direktion Richard Hubert

Gänzlich unener Hpielplan
Georg Bartling s Vitagraph mit

ſeinen ſenſationellen Lebenden Photographien
Neue Halleſche Lokalaufnahmen

Herr Panl Sandor Ventriloquiſt mit
ſeinem parodiſtiſchen Burlesk Cirkus
Miß Thereſita Bravour Equilibriſtin auf
dem geſpannten Drahtſeil Die Ge

Enthält bereits alle nötigen Zusätre zumJeu Matt u Glanzbügein daher von Jedermann Neu
nach seinem altgewohnten Verfahren

an Kalt warm oder Kochend
mit gleich guter Wirkung verwendbar auch ohne Vor
trocknen der Wäsche Angenehmes Plätten leichteLöslichkeit össte Ergiebigkeit vorteiihaftestes
schnoellstes der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel

Vorrätig in Packeten zu 10 und 20 Pfg
Die Verkaufsstellen sind dureh Plakate mit nebiger

Pyramiden Marke ersichtlich
r t J ae 5 Sche

Les Cornelles excentriſchmyſteriöſe Bur

ſchwiſter Gladenbeck Hand Akrobaten und
Bravour Gymnaſtiker an Silberketten

leskKomödianten Miß Elſa Levain
Gymnaſtikerin am hängenden Trapez
Die RobertsTrilby Geſellſchaft Geſangs
und Tanz Quartett Siſters Edith und
Marhy engliſche Tanzſängerinnen Herr
Albert Boehme OriginalGeſangs und

Heinrleh Mack Um n Fabrikant von Lack s Doppel Stärke Charakter Humoriſt
eginn 8 Uhr Ende gegen 11 UhrPotel Gotha

u Inselsbers
Teolegramm Adresse Naumann lInselsberg

holzwaldun
bis zum Ky

r von 3 M an Specelal Roth und Weiss wein a Fl 50 M
eolebowohnter Plats zu za arten Besuoh in diesem Jubeljahre ladet ergebenst ein

Naumann
Cubilaumsepostkarten Hoftraitour Sr Königl Hoheit

des Heorzoge von Koburg Gotha

In e nlte schöner Lage inmitten meilen weiter Laub und Nadoel
n imposanter Rundblick auf die Wartburg und die HörselbergeZuser und Brooken Neuer Anbau Speisesaal für 120 Personen

Deber 100 Betten Im Lesezimmer 70 in und ausländische Zeitungen
Unbedingt gut solid im Preis Table höte 12 Uhr und 1 Uhr Servis wird
nicht berechnet Vereinen und Schulen bekannte Vorzugspreise Fort à 75 r

ost unaphie im Hause s 250 J hriges Jubiläum des Inselsbergse als

Händelpark
Heute Donnerstag Abend

AbendLiedertafel
des Deutſchen Geſangvereins

Hierzu ladet freundlichſt ein
Familie Grothe

Goermaniagarten
Ecke Reil u Wuchererſtraße

orgen Donnerstag

V Lieder Abend

Saalkreis 8 Auguſt Nr 18914 Kutet Gegen Slaser
e Je VIxichstr 41

Küniglich Preußiſche Jotterie
Die Srnen erung der r

weiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens biMontag den 7 August er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir h in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel KiehlHerrmann Lehmann

Wintfergartfen
Donnerstag den 3 Auguſt 1899 Abends 8 Uhr

schwarze CodtenkopfHuſaren
Gr Extra Militär Goncert
ausgeführt vom TrompeterCorps des LeibHuſarenRegts Kaiſerin Nr 2

unter perſönlicher Leitung ihres Stabstrompeters Herrn Rob Fensech
aſſenpreis 50 PfgSaalſchloſzbrauerei

Donnerstag den 3 Auguſt Nachmittags 4 Ahr

Grosses MNxtras Concert
ausgeführt vom Trompeter Corps des 2 LeibHuſarenRegts Kaiſerin Nr 2

aus Poſen unter perſönlicher Leitung ihres Stabstrompeters Herrn Fensoh

Entree 50 Pfg Otto Stöckoel
rn PAZ ScherbenHeute Mittwoch Nachmittag und Abend

S Grosses Prei ConcertHierzu ladet freundlichſt ein Karl PagenhardtNB Mittwoch Nachmittag Enten u Hähnchen Auekegeln

Stadt Theater Terrasse
Donnerstag den 3 d Zu Abends 8 Ahr

GroSSes Er a c on ce r ey
Eintritt 30 Pf Abonnements Billets ſind vorher im Reſtaurant erhältlich

od htend O

Apollo Theater e
Jnternationales Artiſten Enfemble

Deutſchland Carl Leydel Bernari Marifana
Oeſterreich Henriette Donneux
Frankreich Les Adolfi
England Miss Melly the 2 Franks
Rußland 42 Frankloff Familie

W ver L Wodereen Aitenvburger Hof da

Gross FEIitfeoer rei Concert
Donnerstag AbendFelsen burg Frei Concert

Bratweaarstglöclkle
Yon heute ab

Nene Damen Kapelle Apollo
Gustav Ruhe

xDiemitz
Veber s Gesellseßaftsßaus

WTorger Donnerstag Abend von 11 Ahr

Gr Frei Conc erb
Neuer Verein Euterpe sSonnabend den 5 Aer 1899

Concert Theater u Sommernachtsball
im Wintergarten Anfang 8 Uhr

Awis
Gesang verein Tannhà user

Mit heutigem Tage verlegten wir unſer Vereinslokal nach 6jähr
Wirken im Altenburger Hof nach dem Reſtaurant Rotehekanzler Reſtaur
Herr O Laudmann Leipzigerſtraße Der Vorstand
Verein ehemaliger Infanteristen

für Halle a S und Amgegend
unſer erſtes Hommervergnügen beſtehend in

Concerf Theater umd BalII
findet am Konnabend 5 Auguſt 1899 Abends S Zlhr im u
Theater ſtatt

Feſt Programme find za haben bei den Kameraden Herren RolseeckK
Reſtaurant Schultheiß Gr Ulrichſtr 52 Hoſtinann Reſtaurant StadtwappenNikolaiſtr z und im Vereinslokal bei Herrn Kamerad Denkewitz Reilſtr 133

Ehemalige Jnfanteriſten welche dem Verein beizutreten beabſichtigenwollen ſich unter Abgabe ihrer Militär Papiere bei den genannten Kameraden ehe

Woßinungs SKliether Derein
Donnerstag den 3 Augnſt Abends S Uhr

ungHaupt Versamml
ichtet Mitglied

im Weissen Ross GeiſtſtraßeJeder Miether iſt im Jntereſſe ſeiner l 5
u werden Nur durch ſehr große Mitgliederzahl iſt der Verein im Standenes Mitgliedern billige Wohnnngen u große Erleichterungen zu verſchaffen

Dölau Palmba umEmpfehle meine Lokalitäten önen Gart
von Kr und Bällen bei alen ügen e en großen Saal zur Abvaltanz

Sonſt Alles wie bekannt
J F Denkewitz

S W ochachtend F Wendtt fohl Mittagsti 50 70m leute r 7 Privat Miktagstiſch möglierſrab
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